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NOTDIENSTE
ALLGEMEINÄRZTE
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis für Delmenhorst, Book-
holzberg/GanderkeseeundLem-
werder, falls der behandelndeArzt
nicht erreichbar ist; Bereitschafts-
dienst von 15 Uhr bis morgen 7
Uhr, Gesundheitszentrum am JHD
Mitte,Westerstr. 2,✆116117 (bun-
desweit)
ÄrztlicheBereitschaftspraxis für
HudeundBerne,Bereitschaft von
15 Uhr bis morgen 7 Uhr, Praxis
in der Auguststr. 16, Oldenburg,
✆0441/ 75053
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
der Kassenärztlichen Vereini-
gung Bremen-Nord, Öffnungszei-
ten 19 bis 23 Uhr, Rufbereitschaft
des diensthabenden Arztes bis
morgen 7 Uhr, im Klinikum Bre-
men-Nord, Hammersbecker Str.
228, Aumund,✆116117 (bundes-
weit) oder 0421/ 6098063
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Soldaten der Bundeswehr,
Bremen, ✆04209/ 922222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im Landkreis Osterholz, Bereit-
schaft von15Uhr bismorgen7Uhr,
Sprechzeit 16 bis 19 Uhr; zustän-
dig für Osterholz-Scharmbeck,
Schwanewede, Ritterhude, Ham-
bergen, Lilienthal,Worpswede und
Grasberg, im Krankenhaus Oster-
holz-Scharmbeck, Am Kranken-
haus 4, ✆116117 (bundesweit)

ZAHNÄRZTE
Zahnärztliche Notbereitschaft
Bremen-Nord, Behandlungszeit
21 bis 23 Uhr, ✆0421/ 12233

APOTHEKEN
Eichen-Apotheke, 9 Uhr bis mor-
gen 9 Uhr, Hindenburgstr. 47a, Le-
sum, ✆0421/ 632053

TELEFON-NOTHILFE
AA — Anonyme Alkoholiker,
Selbsthilfegruppe für Menschen
mit Alkoholproblemen, Bremen-
Nord, ✆0421/ 19295
Beratungstelefon der Unabhän-
gigen Patientenberatung
Deutschland (UPD),10bis 18Uhr,
✆0800/ 0117722
Frauenhaus Bremen-Nord, Tag
und Nacht, ✆0421/ 6364874
Giftinformationszentrum Nord
(GIZ), bundesweit, ✆0551/
19240
Guttempler in Bremen e.V.,Hilfe
bei Alkoholproblemen, ✆0421/
3961394
Kommunales Kinder- und Ju-
gendschutztelefon,TagundNacht
zu erreichen, Bremen, ✆0421/
6991133
Kriseninterventionsteam (Kit)
Wesermarsch, ✆04401/
50587070
Telefonseelsorge, Tag und Nacht,
bundesweit, ✆0800/ 1110111

TIERÄRZTE
Notdienst der Tierärztekammer
Bremen, 20 bis 8 Uhr, ✆0421/
12211

SOZIALE DIENSTE
Hospiz Bremen-Nord e.V., ambu-
lante Lebens- undSterbebegleitung
vonSchwerstkranken, Blumenthal,
✆0421/ 6586108

Sozialstation der Gemeinde Rit-
terhude — Ambulante Kranken-
pflege, Riesstr. 53, ✆04292/
4600

VERANSTALTUNGEN
THEATER
20 Uhr: Statt-Theater Vegesack
— Beautiful Bodies, Komödie von
Laura Cunningham, Infos unter 04
21 / 65 99 70, Kulturbahnhof Ve-
gesack, Hermann-Fortmann-Str.
32, ✆654848.

COMEDY/KABARETT
20Uhr:DaphnedeLuxe—Come-
dy in Hülle und Fülle, Kito, Alte
Hafenstr. 30, Vegesack,✆654848.

MUSEEN/AUSSTELLUNGEN
14 bis 17 Uhr: Puppen- und Ted-
dy-Kabinett, antikes Spielzeug,
Villa Osterndorff, Hauptstr. 11, Of-
fenwarden.
15bis 18Uhr: Schmiedemuseum
Beckedorf, An der Waldschmiede
1a.

KONZERTE
14Uhr: Irish Folk Festival,hand-
gemachte Musik mit Tús Nua, Ha-
fen, Vegesack.
18Uhr: Das kleineKonzert: Karl
Unrasch, Werke von Buxtehude,
MendelssohnundSchuberkonzert-
reihe, Kirche St. Magni, Unter den
Linden24,St.Magnus,✆6206560.
19.30Uhr: SoundOfColoursund
Voice Of Soul — Two Of Us, mo-
derne undklassischeGospelmusik,
Stadtkirche, Kirchheide 10, Vege-
sack.

21 Uhr: Elvoice And The Steam-
rollers,Muddy, Vegesacker Bahn-
hofsplatz 34, Vegesack,✆667646.

FÜR KINDER
14 bis 19 Uhr: Spielhaus, von 6
bis 13 Jahren, Lüssumer Heide 50,
Lüssum, ✆605564.

FILMVERANSTALTUNGEN
18Uhr:KinoE.L.F.: TomSawyer,
FSK: 6 Jahre, Gustav-Heinemann-
Bürgerhaus, Studiobühne, Kirch-
heide 49, Vegesack, ✆659970.

INFO
GästeinformationRitterhude,10
bis 17 Uhr, Riesstr. 24, ✆04292/
819531
HammeForum,Riesstr. 11, Ritter-
hude, ✆04292/ 819531
Marketing&Tourismus e.V.Nor-
denham, info@nordenham.net,
www.nordenham.net, ✆04731/
93640
Stadthalle Osterholz-Scharm-
beck,www.stadthalle-osterholz.de,
Jacob-Frerichs-Str. 1, ✆Tickets:
04791/ 303435
Stadtmarketing OHZ GmbH,
www.stadtmarketing-ohz.de, Oster-
holz-Scharmbeck, ✆Tickets:
04791/ 303435
Tourismusinformation Brake,
www.brake-touristinfo.de, info@
brake-touristinfo.de, ✆04401/
19433
Tourismusinformation Lemwer-
der, www.lemwerder.de, touris-
mus@lemwerder.de, ✆673933
TouristikbüroderGemeindeHa-
gen im Bremischen,www.hagen-
cux.de, Amtsplatz 3, ✆04746/
8729

ENTSORGUNG
Recycling-StationAumund,9 bis
17 Uhr, Martinsheide 6,
✆361 -3611
Recycling-StationBlumenthal,9
bis 17 Uhr, Am Knick 7,
✆361 -3611
Recycling-Station Burglesum, 9
bis 17 Uhr, Steindamm 2,
✆361 -3611
Recyclinghof Berne, 8.30 bis
12.30 Uhr und 13 bis 17 Uhr, Han-
delsstr. 16, ✆04406/ 6892
Recyclinghof Lemwerder, 8
bis 12.30 Uhr, auch von 13 bis
16.45 Uhr, Am Leuchtturm 10,
✆697777

BÄDER
Freibad Neuenkirchen, 7.30 bis
9 Uhr und 14 bis 19.30 Uhr, Schul-
str., Neuenkirchen / Schwanewede,
✆68727
Freizeitbad Vegesack (Hallen-
bad), 8 bis 20 Uhr, Frühschwim-
men 6.30 bis 8 Uhr, Fährgrund 16,
✆699130
Hallenbad (Kleine Halle), 17 bis
19 Uhr, Schlesische Str. 16, Lem-
werder
Hallenbad Schwanewede, 6 bis
7.30 Uhr und 16 bis 18 Uhr, Wald-
weg 2, ✆04209/ 7542

BÜCHEREIEN/VHS
Gemeindebücherei Ritterhude,
8 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr,
Riesstr. 9, ✆04292/ 819313
StadtbibliothekLesum,10bis 17
Uhr, Hindenburgstr. 31,
✆3617142
Stadtbibliothek Vegesack, 11 bis
18 Uhr, Aumunder Heerweg 87,
✆3617244

TREFFPUNKTE
14 bis 21 Uhr: Jugendtreff Mey-
enburg, Struckberg 20.
15bis 19.30Uhr: JugendtreffBe-
ckedorf, Wiesenstr. 52,
✆8350549.

VORTRÄGE
17 Uhr: Kindheit und Jugend in
der DDR, Gesine Lange, Tochter
von Joachim Gauck, berichtet aus
ihrem Leben vor dem Mauerfall,
Friedehorst, Saal der Verwaltung,
Rotdornallee 64, Lesum,✆63810.

VERSCHIEDENES
10 bis 12 Uhr: Anmeldung für
diekommenden5.Klassen,Gym-
nasium, Philosophenweg 3, Brake.
15 bis 18 Uhr: Schulfest, Grund-
schule Schönebeck,Herbartstr. 25,
✆662886.
17 Uhr: 763. Freitags-Friedens-
kundgebung: Antiziganismus
gesternundheute,mit einführen-
dem Referat und offenem Mikro-
fon, Ecke Gerhard-Rohlfs-Straße /
Breite Straße, Vegesack.

LITERATUR
16 Uhr: Gastgeber Sprache: „Be-
gegnungen“ inderCafeteria,Ger-
hard Koopmann liest eigene Kurz-
geschichten, musikalische Beglei-
tung:Nelly Simonis, Gustav-Heine-
mann-Bürgerhaus, Kirchheide 49,
Vegesack, ✆659970.

KIRCHEN
EV. KIRCHENGEMEINDEN
Ev.-luth. Paul-Gerhardt-Gemein-
de Rönnebeck-Farge, 15.30 Uhr

Kinderkirche (Diakonin Mües und
Team), Lichtblickstr. 7, ✆600308
GemeindezentrumArche,17Uhr
Royal-Rangers Pfadfinder, Dillener
Str. 96, Rönnebeck

KATH. KIRCHENGEMEINDEN
Kath. Kirchengemeinde Heilige
Familie, 9 Uhr Heilige Messe,
GrohnerMarkt7,Grohn,✆626040
Kath. Kirchengemeinde St. Bir-
gittaMarßel, 15 Uhr Rosenkranz-
gebet, Göteborger Str. 38, Burgle-
sum, ✆6930230
Kath. St.-Marien-Kirche, 17 Uhr
Heilige Messe, Fresenbergstr. 25,
Blumenthal

KINO
FILM PALAST SCHWANEWEDE
Am Markt 54,
✆04209/ 931693
Alien: Covenant: 17.15, 20 Uhr
Die Schlümpfe - Das verlorene
Dorf:16UhrEmbrace:18UhrGet
Out:20UhrGuardiansOfTheGa-
laxy2:20UhrKingArthur:17.15,
20 Uhr Überflieger - Kleine Vö-
gel, großes Geklapper: 16 Uhr

TIPPS•TERMINE•TREFFPUNKTE

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstaltun-
gen, die hier oder in unserem
Magazin „Events“ veröffentlicht
werden sollen, schicken Sie uns
bitte per Fax (je Anruf sechs Cent)
an 0180/2020555 oder per Mail
an termine@die-norddeutsche.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung
besteht nicht.
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Lesum. Wer lautstarken Protest aufgrund
derKritik imVorfeld erwartet hatte, sah sich
im Irrtum. Relativ unaufgeregt ging es am
Mittwoch im Schulzentrum Bördestraße zu,
wo die Pläne für das neueWohngebiet „An
Woldes Wiese“ auf dem Gelände der ehe-
maligen Stadtgärtnerei in St. Magnus vor-
gestellt wurden. Bauamt und Ortsamt hat-
ten zumAuftakt der öffentlichenAuslegung
zu der Informationsveranstaltung geladen.
Rund 30 Bürger wollten hören, was auf

dem 1,5 Hektar großen Areal zwischen Bil-
lungstraße und Woldes Wiese einmal ent-
stehen soll. Vertreter des Bauamtes und der
Architekturbüros gaben Auskunft. Ebba
Lamprecht vomBüroHilmes Lamprecht und
Christina Frenz-Roemer vom Büro Kilian-
Frenz stellten ihrenEntwurf vor,mit demsie
in einemWettbewerbdie Jury überzeugten.
Zwischenzeitlich habendie Planer dasKon-
zept überarbeitet und auf Wunsch des Bau-
amtes die Zahl der Wohneinheiten aufge-
stockt. Statt ursprünglich 38 sieht der Ent-
wurf laut Lamprecht jetzt zwischen 44 und
48 Wohneinheiten vor.
20 Reihenhäuser verteilt auf vier Bauzei-

len sollen entstehen, dazu vier Mehrfami-
lienhäuser auf 310 Quadratmeter großen
Grundstücken. Lamprecht sprach von einer
„lockeren Bebauung“ mit jeweils zwei Rei-
henhaus-Zeilenund zweiMehrfamilienhäu-
sern imNorden und Süden desWohngebie-
tes. Bei den Reihenhäusern dürfen 25 bis 30
Prozent derGrundstücksflächebebautwer-
den.Gebautwird zweigeschossigmit einem
Staffelgeschoss obendrauf, für die Mehrfa-
milienhäuser ist eineHöhe von 10,5Metern
vorgesehen. Geplant sind Eigentumswoh-
nungen. „In einem Mehrfamilienhaus wer-
den sozial geförderte Mietwohnungen ent-
stehen.“ Lamprecht rechnet mit sechs bis
acht Wohnungen pro Gebäude.
Erschlossen wird das neue Quartier im

Norden und Süden von der Billungstraße
über zwei Querstraßen, die auf Stellplätzen
enden. Geparkt werden soll am Rand des
Wohngebietes, im Zentrum soll es keinen
Verkehr geben. Insgesamt 57 Parkplätze
sind vorgesehen.

Spielplatz nicht vorgesehen
Ein Stellplatz pro Wohnung ist geplant. Zu
wenig, lautete dieKritik ausReihenderBür-
ger. Sie befürchten: Autos, die im Wohnge-
biet keinen Platz finden, werden an der Bil-
lungstraßeparkenunddas schonbestehende
Verkehrsproblem verschärfen. Man folge
der Vorgabe der Stellplatzverordnung, er-
klärte Bauamtsleiter Maximilian Donau-
bauer. „160Quadratmeter proWohneinheit
sind die Schallgrenze für einen Stellplatz.“
So groß werden die Wohnungen im neuen
Quartier nicht werden. Architektin Ebba
Lamprecht nannte Zahlen: 70 bis 140 Qua-
dratmeter für eine Eigentumswohnung, 50
bis 75Quadratmeter für eineMietwohnung.
Eine Frage, die viele Anwohner interes-

sierte:Wird dieBillungstraße für den zusätz-
lichenVerkehr in das neueWohngebiet aus-
gebaut? „Das können wir zum heutigen
Stand verneinen“, berief sich Donaubauer
auf Aussagen des Amtes für Straßen und
Verkehr. Kritisch aufgenommen wurde der
Hinweis, dass im Wohngebiet kein Spiel-
platz geplant ist. In der Nachbarschaft an
der Straße Weizenfurth sei ein öffentlicher
Spielplatz vorhanden, hieß es. Der werde
bereits stark genutzt, machte eine Bürgerin

geltend. „AuchdieAnwohner amSpielplatz
Weizenfurth haben ein Recht auf ein biss-
chenRuhe“,meinte sie unter Beifall. Außer-
dem müssten die Kinder auf dem Weg zum
Spielplatz über dieBillungstraße, das sei ge-
fährlich. Bauamtsleiter Donaubauer zeigte
eineAlternative auf. Es gebeÜberlegungen
für einenSpielplatz aufWoldesWiese, neben
dem Wohngebiet.
Das neueQuartier soll grünwerden. „Wir

wollen den Parkcharakter im Wohngebiet
aufleben lassen“, erklärte Landschaftsarchi-
tektin Christina Frenz-Roemer. Ein grünes
Band mit Streuobstwiese wird sich von der

Billungstraße mittig quer durch das Gebiet
zu Woldes Wiese ziehen. Grundstücke sol-
lenmit Hecken umpflanzt werden. Vorhan-
deneWaldstreifen rundumdasWohngebiet
und Woldes Wiese bleiben erhalten, sagte
Landschaftsarchitekt StefanVillena-Kirsch-
ner. 25 geschützte Bäume müssten gefällt
werden, dafür sollen 37 Obst- und andere
Bäume neu gepflanzt werden.
WoldesWiesenebendemWohngebiet soll

als öffentliche Grünfläche mit Wegeachsen
von Nord nach Süd und Ost nach West für
Spaziergänger wieder erlebbar werden.
Auch von Raschenkampsweg aus soll das

frühereBaumschulgelände sichtbarwerden.
„Wir werden die Fläche in alle Richtungen
öffnen.“ Ein neuer Rundweg um die Wiese
ist geplant. „Wir lehnen uns damit an Pläne
von Christian Roselius aus dem Jahr 1907
an“, sagte Villena-Kirschner.
Das Areal für das Wohnquartier, Woldes

Wiese und weitere Teile des insgesamt 6,2
Hektar großen Plangebietes stehen laut
Stadtplanerin Linda Velte unter Land-
schaftsschutz.Herausgelöst aus demSchutz
werde nur die Fläche für die Bebauung, so
dieMitarbeiter desBauamtes.WoldesWiese
soll künftig Knoops Park erweitern.
Das freut den Parkverein. „Das wird ein

neues Stück Park. Wir hoffen sehr, dass die
historischenWegedurchWoldesWiese um-
gesetzt werden“, meinte der Vorsitzende
Christof Steuer. Er lobte das künftige
Wohngebiet. „Der Plan mit seiner lockeren
Bebauung und den breiten Wegen durch
das Grün ist gut gelungen.“ Drei Fußwege
sollen von der Billungstraße durch das
Wohngebiet zuWoldesWiese führen. Keine
Gnade fand die geplante Bebauung in den
Augen von Olaf Brandstaedter, Bürgerini-
tiative Grünes St. Magnus. Es sprach von
„Kartonarchitektur“, die von den Bürgern
nicht gewollt sei.
Die Pläne für den Bebauungsplan „Wol-

des Wiese“ liegen bis 22. Juni im Bauamt
Bremen-Nord im Stadthaus Vegesack und
im Ortsamt Burglesum aus.

Mehr Wohnungen am Park
Planer stellen Bürgern den überarbeiteten Entwurf für das Gebiet „An Woldes Wiese“ vor

von GABRIELA KELLER

Stadtplanerin Linda Velte (Mitte) und Bauamtsleiter Maximilian Donaubauer (rechts) während des Informationsabends. FOTO: CHRISTIAN KOSAK

ST.-MARTINI-KIRCHE
Messe von Jean Langlais
Lesum.DieSt.-Martini-Gemeinde,Hinden-
burgstraße 30, lädt fürHimmelfahrt, 25.Mai,
ab 10 Uhr zu einem Kantatengottesdienst
ein. Im Mittelpunkt des Programms: die
„Missa in simplicitate“ für Frauenstimmen
und Orgel von Jean Langlais (1907–1991).
Der Komponist Jean Langlais war einer der
führenden Vertreter der neueren französi-
schen Kirchenmusik. Ausführende sind die
Frauenstimmen der Capella St. Martini, die
Leitung hat Hans-Dieter Renken. Zudem
wird Hans-Dieter Renken französische Or-
gelmusik aus unterschiedlichen Epochen
spielen. MAG

STADTKIRCHE VEGESACK
Spieleabend im oberdeck
Vegesack. Am Freitag, 26. Mai, findet im
Oberdeck der Stadtkirche, Kirchheide 10,
ein offener Spieleabend statt. Gespielt wird
in der Zeit von 18 bis 21 Uhr. Verschiedene
Spiele stehen für dasTreffen zurVerfügung,
die Teilnehmer sind aber auch eingeladen,
Brettspiele aus ihrem eigenen Fundus mit-
zubringen. MAG

MUSIKSCHULE SPIELART
Drei Konzerte in der Burg
Blumenthal. Gleich drei Konzerte mit zu-
sammen 50 Musikschülerinnen und -schü-
lern aller Altersstufen veranstaltet die Mu-
sikschule Spielart am Sonnabend, 20. Mai,
in der BurgBlomendal, Auestraße 9.Andie-
sem Tag wird Musik unterschiedlicher Stil-
richtungen zu hören sein. Die Konzerte mit
demTitel „Children‘sCorner“ beginnenum
14.30 und 16 Uhr, um 18.30 Uhr folgt dann
eine „Burgserenade“. Der Eintritt zu den
Konzerten ist frei, Spenden zur Förderung
der Kinder- und Jugendarbeit der Musik-
schule sind willkommen. MAG

Der Entwurf der Büros
Hilmes Lamprecht
und Kilian + Frenz für
die Billungstraße

FOTO: KILIAN + FRENZ


